
Daniel Kapitel 2:41-44 

Das ist die Deutung des Traumes den Nebukadnezars hatte, und den ihm der Prophet Daniel 

in Erinnerung rief: 

(Daniel 2:31-33) 31 Du, o König, erblicktest dann, und siehe, ein gewisses riesenhaftes Bild. 

Dieses Bild, das groß und dessen Glanz außerordentlich war, stand vor dir, und sein Aussehen 

war schrecklich. 32 Was dieses Bild betrifft, sein Haupt war aus gutem Gold, seine Brust und 

seine Arme waren aus Silber, sein Bauch und seine Oberschenkel waren aus Kupfer, 33 seine 

Beine (Unterschenkel) waren aus Eisen, seine Füße waren teils aus Eisen und teils aus 

geformtem Ton.  

 

Und so deutet der Prophet nach einer Befragung Gottes den Traum: 

Vers 41 Und du hast gesehen, dass die Füße und die Zehen teils aus Töpferton und teils aus 

Eisen bestanden. Genauso wird das Königreich geteilt sein, aber dennoch etwas von der 

Härte des Eisens in sich haben. Denn wie du ja gesehen hast, war das Eisen mit weichem 

Ton vermischt. 

42 Und so, wie die Fußzehen teils aus Eisen und teils aus Ton waren, so wird das Königreich 

teils stark und teils zerbrechlich sein. 

43 So, wie du Eisen mit weichem Ton vermischt gesehen hast, so werden sie mit dem Samen 

der Menschen (= Die Nachkommen) vermischt sein, aber nicht aneinanderhaften, das eine 

am anderen, genauso wenig, wie sich Eisen mit Ton vermischt. 

44 Und in den Tagen dieser Könige wird der Gott des Himmels ein Königreich aufrichten, das 

nie zugrunde gerichtet werden wird. Und das Königreich selbst wird an kein anderes Volk 

übergehen. Es wird alle diese Königreiche zermalmen und [ihnen] ein Ende bereiten, und 

selbst wird es für unabsehbare Zeiten bestehen. 

 

Was haben diese Verse zu bedeuten? 

Vers 41  

Und du hast gesehen, dass die Füße und die Zehen teils aus Töpferton und teils aus Eisen 

bestanden. Genauso wird das Königreich geteilt sein, aber dennoch etwas von der Härte des 

Eisens in sich haben. Denn wie du ja gesehen hast, war das Eisen mit weichem Ton 

vermischt. 

Sowohl die Füße als auch die Zehen sind teils aus Eisen und Ton. Daniel erwähnt die Zehen 

getrennt von den Füßen. 

Füße: Die zwei Füße stellen die Doppelweltmacht Anglo-Amerika dar. 

 

Siehe Fußnote. 



Das Königreich ist geteilt, weil es eine Doppelweltmacht ist. 

Außenpolitisch gehen die USA und Großbritannien teilweise hart und unnachgiebig 

(militärisch, autoritär) gegen andere Länder vor, teilweise auch diplomatisch und menschlich. 

Beide Länder sind selbst aber innenpolitisch instabil. Weil es „Demokratien“ sind, wechselt 

dort immer wieder die Regierung. 

 

Vers 42  

Und so, wie die Fußzehen teils aus Eisen und teils aus Ton waren, so wird das Königreich 

teils stark und teils zerbrechlich sein. 

Dieser Vers spricht explizit von den Fußzehen, von denen Menschen zehn haben. (Es bezieht 

sich demnach nicht auf die Füße). 

Die Zahl 10 finden wir in der Offenbarung bei zwei Untieren. 

A.Off 13:1 Das Untier steigt aus dem Meer heraus und es hat zehn Hörner und sieben Köpfe 

und auf seinen Hörnern zehn Diademe. 

Die zehn Hörner stellen die Gesamtheit der souveränen Staaten dar. Die zehn Diademe 

besagen, dass diese Staaten neben der vorherrschenden Weltmacht (einem Kopf) ebenfalls 

eine gewisse Macht ausüben. Die Staaten sind unterschiedlich, teilweise stark und stabil, 

teilweise schwach und zerbrechlich, teilweise hart und unnachgiebig, teilweise weich und 

nachgiebig. In vielen Staaten leben Menschen unterschiedlicher Herkunft, so vermischen sich 

die Völker. 

B.Off 17:3 Auch das scharlachfarbige Untier hat sieben Köpfe und zehn Hörner, aber keine 

Diademe. 

„Es ist auch selbst ein achter König, aber entstammt den sieben, und es geht hin in die 

Vernichtung“. Die zehn Hörner bedeuten zehn Könige, die noch kein Königtum empfangen 

haben, aber sie empfangen Gewalt wie Könige für e i n e Stunde mit dem Untier. (Off 17:11-

12). 

Bei dem scharlachfarbigen Untier handelt es sich um eine Vereinigung von Staaten, die auf 

ihre eigene Souveränität (Diademe) teilweise verzichten, um als Vereinigung wirksam 

vorgehen zu können und um die gemeinsamen Ziele zu erreichen. Die Vereinten Nationen 

erhalten Macht „mit dem Untier“, es existiert parallel mit dem sonstigen politischen System, 

in dem es Souveräne Staaten mit einer gewissen Macht gibt und auch das zweihörnige Untier 

aus Off 13:11-13, die Anglo-Amerikanische Doppel-Weltmacht. 

Die Füße und die Zehen befinden sich auf gleicher Ebene, existieren also zumindest eine 

Zeitlang zur selben Zeit. Wenn auch die Zehen den Abschluss der Statue bilden. 

Heute können wir dies beobachten: es existiert sowohl eine vorherrschende Weltmacht 

(Anglo-Amerika, die Füße), als auch ein Weltsystem mit vielen mächtigen souveränen 
Staaten, und die Vereinten Nationen (die Zehen). Wobei die Zehen das Ende des Körpers 

bilden, somit könnten die Vereinten Nationen die letzte rein menschliche Weltmacht sein, 

bevor es von Königreich Gottes abgelöst wird. Es wird als achter König bezeichnet, die Zahl 

acht folgt auf die Zahl sieben. Es ist auch logisch anzunehmen, dass die Macht der UNO 



immer mehr zunehmen wird, die Macht von Anglo-Amerika muss dann aber im Gegenzug 

immer mehr abnehmen. 

 

Vers 43  

So, wie du Eisen mit weichem Ton vermischt gesehen hast, so werden sie mit dem Samen der 

Menschen (= Die Nachkommen) vermischt sein, aber nicht aneinanderhaften, das eine am 

anderen, genauso wenig, wie sich Eisen mit Ton vermischt. 

43 „Der Samen der Menschen (=Die Nachkommen) wird vermischt sein“. In den einzelnen 

souveränen Staaten leben Menschen unterschiedlicher Herkunft. Sie vermischen sich mit der 

dort lebenden Bevölkerung, aber haften doch nicht aneinander, sind dort nicht integriert oder 

die einzelnen souveränen Staaten verbinden sich nicht miteinander, obwohl doch in ihnen 

Menschen gleicher Herkunft und in allen auch Menschen unterschiedlicher Herkunft leben. 

 

Vers 44  

Und in den Tagen dieser Könige wird der Gott des Himmels ein Königreich aufrichten, das 

nie zugrunde gerichtet werden wird. Und das Königreich selbst wird an kein anderes Volk 

übergehen. Es wird alle diese Königreiche zermalmen und [ihnen] ein Ende bereiten, und 

selbst wird es für unabsehbare Zeiten bestehen  

44 Während die politischen Mächte noch existieren, richtet Jehova Gott ein Königreich 

(=Regierung) im Himmel auf, das alle menschlichen Regierungen zermalmen und auf 

unabsehbare Zeit bestehen wird. Schließlich wird sich seine Herrschaft über die ganze Erde 

erstrecken. Siehe Da 2:35 „Und was den Stein betrifft, der das Bild traf, er wurde zu einem 

großen Berg und erfüllte die ganze Erde“. 

 

Zusammenfassung 

In Daniel 2:41-44 wird prophetisch beschrieben, was politisch in der Zeit des Endes passieren 

wird. Es wird eine Doppelweltmacht, dargestellt durch die zwei Füße, geben, so wie viele 

souveräne Staaten, die auch gemeinsam Macht ausüben.  

Anglo-Amerika erwies sind als diese Doppelweltmacht. Die Welt ist heute gespalten mit 

vielen einzeln Staaten, die mehr oder weniger Macht haben. Sie vereinen sich in der UN. Die 

Vereinten Nationen sind der achte und letzte König, bevor Gottes Königreich die Macht 

übernimmt. 

 

Fußnote 

Am Tag des Herrn (Off 1:10) sollte ein weiteres Untier in Erscheinung treten. Dieser Tag 

begann wohl mit dem Ausbruch des 1. Weltkrieges.  



Siehe Kommentar Bibelbuch Offenbarung - Der Tag des Herrn 

Das zweihörnige Untier  

11 „Und ich sah ein anderes Untier aus der Erde aufsteigen, und es hatte zwei Hörner 

gleich einem Lamm, doch redete es wie ein Drache. 12 Und es übt die ganze Gewalt des 

ersten Untieres vor dessen Augen aus. Und es veranlasst, dass die Erde und die, die 

darauf wohnen, das erste Untier anbeten, das von seiner Todeswunde geheilt worden 

war. 13 Und es tut große Zeichen, so dass es vor den Augen der Menschen sogar Feuer 

vom Himmel zur Erde herabkommen lässt“ (Off 13:11-13). Dieses Untier hat zwei 

Hörner, was auf eine Partnerschaft zwischen zwei politischen Mächten hindeutet. Es wird von 

ihm gesagt, es komme aus der Erde, nicht aus dem Meer. Es entstammt somit dem bereits 

bestehendem irdischem System der Dinge. Es muss eine schon existierende Macht sein, die 

am Tag des Herrn aufsteigt und eine wichtige Rolle übernimmt. 

Was kann damit gemeint sein? Die anglo-amerikanische Doppelweltmacht, dieselbe, die 

durch den siebten Kopf des ersten Untieres dargestellt wird. Es handelt auf der Erde 

unabhängig vom ersten Untier. Seine zwei Hörner „gleich einem Lamm“ erwecken den 

Anschein, als ob es sanft und harmlos sei und eine fortschrittliche Regierung habe, der sich 

die ganze Welt zuwenden sollte. Es redet aber „wie ein Drache“, insofern als es überall 

Druck, Drohungen und sogar Gewalt anwendet, wo sein Regierungsmodell nicht akzeptiert 

wird. Es ermuntert nicht zur Unterwerfung unter Gottes Königreich, die Herrschaft des 

Lammes Gottes, sondern fordert zur Unterstützung des ersten Untiers auf. Es fördert 

nationalistische Gefühle und ideologische Streitigkeiten, wodurch die Anbetung des ersten 

Untieres gefördert wird. 

Das zweihörnige Untier tut große Zeichen, ja es lässt sogar Feuer vom Himmel 

herabkommen, was aber nicht bedeutet, dass es Gottes Gunst hat. (Mat 7:21-23). Das erinnert 

an Elia, der erfolgreich Feuer vom Himmel herabrief und sich so als wahrer Prophet erwies. 

Das Untier beeindruckt die Menschen auch durch seine fortschrittliche Regierungsform, seine 

militärischen Erfolge gegen die „Mächte des Bösen“ und gegen den gottlosen Kommunismus 

und gilt als Hüter und Kämpfer für Recht, Freiheit und Demokratie und ein Garant für 

materiellen Wohlstand. 

Siehe auch 

 

Kommentar zum Bibelbuch Offenbarung 

Die Tiere aus der Offenbarung 

https://jehovaszeuge.de/off/index.html#dertagdesherrn
https://jehovaszeuge.de/off/index.html
https://jehovaszeuge.de/off/index.html#k13

